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MARKTGEMEINDE  KARLSTETTEN 
POLITISCHER BEZIRK ST. PÖLTEN 
BUNDESLAND NIEDERÖSTERREICH 
 

 

PROTOKOLL 
 
 

über die am Mittwoch, 23. November 2016, im Sitzungssaal der Mgde. Karlstetten abgehaltene 
 
 

Sitzung des Gemeinderates 
 

 

Beginn: 20,02 Uhr Ende: 21,55 Uhr 
 
 

 

Vorsitzender:  Mag. Anton Fischer  
 
 

 

Mitglieder des Gemeinderates: 
 
 
 

Vize-Bgm. Ing. Thomas Kraushofer GGR Eva Schweitzer 

GGR Friedrich Neuninger GGR Mag. Hannes Atzinger 

GGR Roman Marchhart GR Heinz Steinbrecher 

GR Andreas Thum GR Bernhard Hörhan 

GR DI Verena Schmidt, BSc GR Peter Moser 

GR Wolfgang Nemec  

GR Ing. Reinhard Pay GR Manfred Riedler 

GR Ing. Mag. (FH) Thomas Moser GR Thomas Renner 

GR Johann Bandion GR Johann Böck 

GR Theresa Permoser GR Renate Spindler 
 

Entschuldigt:  GR Ing. Manfred Schmidt  
 

Protokollführer: VB Markus Tinkhauser  
 
 

Tagesordnung 
 

TOP  1:  Genehmigung des Protokolls der GR-Sitzung vom 27.09.2016; 

TOP  2:  Voranschlag 2017; 

TOP  3:  Abschluss eines Finanzberatungsvertrages; 

TOP  4:  Verkauf Baugrundstück Bereich Sigmundgasse; 

TOP  5:  Tariffestlegung für die Nachmittagsbetreuung; 

TOP  6:  Gewährung Heizkostenzuschuss durch die Mgde. Karlstetten; 

TOP  7:  Protokoll der Abstimmungssitzung v. 04.11.2016, Kenntnisnahme; 

TOP  8:  Personalangelegenheiten; 

TOP  9:  Abschluss Jubiläumszuwendungsmanagement;  

TOP 10: Berichte des Bürgermeisters; 
 

Die Tagesordnungspunkte 8 und 9 werden im nicht öffentlichen Teil der Sitzung behandelt. 
 

Bürgermeister Mag. Anton Fischer eröffnet die Sitzung, begrüßt die Gemeinderäte, Amtsleiterin 
Renate Strohmaier, Protokollführer Markus Tinkhauser, VB Irene Beisteiner sowie die 
erschienenen Zuhörer. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. Die Tagesordnung wurde den 
Gemeinderäten zeitgerecht zugestellt. Es erfolgen keine Einwände hiezu.  
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Zu Beginn der Sitzung werden von GR Johann Böck zwei Dringlichkeitsanträge eingebracht, 
diese kommen zur Verlesung und sind diesem Protokoll angeschlossen. Erster 
Dringlichkeitsantrag um nachträgliche Aufnahme auf die Tagesordnung ist folgender Punkt: 
 

a) Kostenbelastung der NÖ Gemeinden aus der Mindestsicherung für Asylanten 
 

Beschluss:  Der Antrag wird mehrstimmig abgelehnt.  
Abstimmungsergebnis:  18 Stimmen dagegen (ÖVP, SPÖ); 2 Stimmen dafür (FPÖ)  
 

Der zweite Dringlichkeitsantrag der Freiheitlichen GR-Fraktion Karlstetten um nachträgliche 
Aufnahme auf die Tagesordnung ist folgender Punkt: 
 

b) Generelles Schächtverbot 
 

Beschluss:  Der Antrag wird mehrstimmig abgelehnt.  
Abstimmungsergebnis:  18 Stimmen dagegen (ÖVP, SPÖ); 2 Stimmen dafür (FPÖ)  
 
 

Verlauf der Sitzung 
 

 

TOP 1:  Genehmigung des Protokolls der GR-Sitzung vom 27.09.2016; 
 

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass seitens des SPÖ-Gemeinderatsclub eine schriftliche Ein-
wendung gegen das Protokoll der GR-Sitzung v. 27.09.2016 abgegeben wurde. Diese werden 
im Gemeinderat verlesen und sind diesem Protokoll beigeschlossen. Seitens der ÖVP u. 
FPÖ-Fraktion werden gegen das vorliegende Protokoll keine Einwände erhoben, das Proto-
koll der GR-Sitzung v. 27.09.2016 wird somit mit den Stimmen der ÖVP u. FPÖ genehmigt.  
 
 

TOP 2: Voranschlag 2017; 
 

Als Grundlage der Gebarung des Gemeindehaushalts im Haushaltsjahr 2017 werden die im 
vorliegenden Voranschlag bei den einzelnen Haushaltsstellen vorgesehenen Bruttoausgaben 
und Bruttoeinnahmen festgesetzt. Die Zusammenfassung der im Voranschlag festgesetzten 
Ausgaben und Einnahmen ergibt folgende Summen: 
 
 

      Einnahmen    Ausgaben 
1. Ordentlicher Voranschlag   € 3.452.400    € 3.452.400 
2. Außerordentlicher Voranschlag  € 1.315.000    € 1.315.000 
 

Gesamtvoranschlag    € 4.767.400         € 4.767.400 
      ===============    =============== 
 
 
 

Folgende Subventionen sind vorgesehen: 
 
 

Subventionen zur Jugendförderung (1/259-757):  Brauchtumspflege (1/369-729): 

FF Karlstetten-Jugend      €    750,--    Kath. Bildungswerk  €   150,-- 
SV Klst./Neidling-Jugend  € 3.000,--    Bildungs-u.Heimatwerk €    150,-- 
Pfadfinder Karlstetten        € 1.500,--       Kulturpflege (1/381-729):  
Union Karlstetten        €    750,--    Musikverein        € 2.200,-- 
UNION Tennisclub        €    350,--    Jugendorchester   €    700,-- 
Zweiradkultur DW        €    350,--     
Ortsbildpflege (1/363-728:)     KOBV         €    150,-- 
Verschönerungsverein      €    750,-- (1/363-728) + € 1.000,- für Weihnachtsbeleuchtung  
Aktives Weyersdorf        €    700,-- (1/363-7281) 
Fahr- u. Reitverein         €    750,-   
  

Subventionen an Freiwillige Feuerwehren (1/163-754):                                                    
FF Karlstetten  € 3.634,--         FF Weyersdorf sowie FF Hausenbach jeweils    € 1.090,-- 
 

Es erfolgen Wortmeldungen von einzelnen Gemeinderäten.  
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2.   Kassenkredit 
 

Zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben des ordentlichen Haushalts kann die Gemeinde 
nach aufsichtsbehördlicher Genehmigung einen Kassenkredit in der Höhe von € 345.240,-- 
aufnehmen. Dieser darf ein Zehntel der veranschlagten Einnahmen des ordentlichen Haus-
haltes nicht überschreiten und ist innerhalb eines Jahres zurückzuzahlen. 
 

3.   Darlehensaufnahmen 
 

Der Gesamtbetrag der aufzunehmenden Darlehen, die zur Bestreitung von Ausgaben des 
außerordentlichen Haushaltes bestimmt sind, wird mit € 630.000,-- festgesetzt. Die Darlehen 
dürfen nur nach erfolgter aufsichtsbehördlicher Einzelgenehmigung aufgenommen und aus-
schließlich für die im außerordentlichen Voranschlag angegebenen Zwecke verwendet werden. 
Die Darlehen dürfen nur insoweit und nicht eher in Anspruch genommen werden, als dies zur 
wirtschaftlichen und sparsamen Durchführung der veranschlagten a.o. Vorhaben notwendig ist. 
 

4.   Dienstpostenplan 
 

Die Besetzung von Dienstposten in der Gemeinde, ihrer Anstalten u. Betriebe darf ebenso wie 
die Besoldung nur nach dem beigeschlossenen Dienstpostenplan erfolgen. 
 

Der mittelfristige Finanzplan für die Jahre 2017 – 2021, der auf Basis der Voranschlagswerte 
2017 erstellt wurde, wird erläutert.  
 
In diesem Zusammenhang bittet GR Johann Böck um sein Wort und stellt nach seinen 
Ausführungen zu diesem Punkt an den Gemeinderat folgenden Antrag:  
 

Der Gemeinderat möge diesen Tagesordnungspunkt in zwei Bereiche teilen, und zwar in  
a) Beschlussfassung Voranschlag 2017 sowie 
b) Beschlussfassung der Subventionen 

 

und in weiterer Folge dann diese Punkte getrennt voneinander abstimmen.  
Beschluss:  Der Antrag wird mehrstimmig abgelehnt.  
Abstimmungsergebnis:   2 Stimmen dafür (FPÖ), 18 Stimmen dagegen (ÖVP, SPÖ); 
 
 

Nach kurzer Diskussion und einigen Wortmeldungen stellt der Bürgermeister den Antrag zur 
Beschlussfassung des Voranschlages 2017 samt Haushausbeschluss und mittelfristigen 
Finanzplan. 
Beschluss:  Der Antrag wird mehrstimmig beschlossen.  
Abstimmungsergebnis:   18 Stimmen dafür (ÖVP, SPÖ); 2 Stimmen dagegen (FPÖ) 
 
 
 

TOP 3: Abschluss eines Finanzberatungsvertrages; 
 

Nach ausführlichen Beratungen im Ausschuss wurde von der „FRC – Finance & Risk 
Consult“ GmbH, 7000 Eisenstadt, Bergstraße 10, ein Angebot hinsichtlich Leistungen der 
Finanzierungsberatung für Kommunen vorgelegt. Dieses Angebot beinhaltet wie folgt: 

a) Bestandsanalyse/Erarbeitung von Optimierungsvorschlägen betr. Finanzierungsportfolio; 
b) Entwicklung von und Unterstützung bei der Umsetzung von Finanzierungskonzepten; 
c) Ausschreibungen von Neufinanzierungen und Umschuldungen; 
d) Unterstützung bei Bankgesprächen wie z.B. Kreditvertragsverhandlung;  

 

Genaue Details hinsichtlich dieses Vertrages sind unter „Beilage A“ zu entnehmen. 
 
Dieser Gegenstand wurde auch bereits in der Ausschuss-Sitzung behandelt, worauf GGR 
Hannes Atzinger den diesbezüglichen Punkt des Ausschuss-Protokolles zur Verlesung bringt.  
In diesem Zusammenhang ersucht GGR Neuninger um Protokollierung, dass künftig Bedacht 
auf die rechtzeitige Erstellung der Ausschuss-Protokolle genommen wird.   
 

Nach Antragstellung durch Bgm. Anton Fischer beschließt der Gemeinderat einstimmig den 
unter „Beilage A“ angeschlossenen Finanzberatungsvertrag mit der „FRC – Finance & Risk 
Consult“ GmbH, 7000 Eisenstadt, Bergstraße 10“.  
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TOP 4: Verkauf Baugrundstück Bereich Sigmundgasse; 
 

Der Vorsitzende verliest ein Ansuchen von Herrn Jürgen Frank u. Frau Tanja Weyrer, 3121 
Karlstetten, Waldstraße 19/1, um Ankauf des Baugrundstücks 1272/7, KG Karlstetten, der 
Mgde. Karlstetten. Dieses Grundstück hat ein Ausmaß von 666 m² und soll um den bereits 
vom Gemeinderat beschlossenen Verkaufspreis von 75,-/m² (Gesamtpreis € 49.950,-) im 
Zuge der Baurechtsaktion des Landes NÖ veräußert werden.  
 

Nach Antragstellung durch Bgm. Anton Fischer beschließt der Gemeinderat einstimmig den 
Verkauf des Baugrundstücks 1272/7, KG Karlstetten, an Herrn Jürgen Frank u. Frau Tanja 
Weyrer um den Gesamtpreis von € 49.950,- im Zuge der Baurechtsaktion des Landes NÖ. 
 
 

TOP 5: Tariffestlegung für die Nachmittagsbetreuung; 
 

Seitens des Amtes der NÖ Landesregierung ist ein Rundschreiben hinsichtlich Tarifregelung 
der Nachmittagsbetreuung im Kindergarten eingegangen. Der Grund dafür ist die Änderung 
des NÖ Kindergartengesetzes 2006, in welcher nunmehr die Gemeinde einen Gemeinde-
ratsbeschluss herbeiführen muss, mit welchem die Tarife für die Nachmittagsbetreuung 
festgelegt werden. Nach Erläuterung durch den Vorsitzenden werden folgende Tarife 
vorgeschlagen: 
bis zu 20 Betreuungsstunden im Monat  € 50,- (inkl. 10 % USt) 
über 20 bis 60 Betreuungsstunden im Monat € 70,- (inkl. 10 % USt) 
über 60 Betreuungsstunden im Monat  € 80,- (inkl. 10 % USt) 
  

Für mögliche Betreuungszeiten vor 07,00 Uhr sind ebenfalls diese Tarife anzuwenden 
 
Es erfolgt eine Wortmeldung von GR Böck hinsichtl. sozialer Härtefälle, worauf der Vor-
sitzende anspricht, dass der Gemeinde bisher kein Anlass bezügl. Härtefälle bekannt wären. 
Man wird aber den zuständigen Gemeinderatsausschuss mit dieser Thematik betrauen.  
 

Der Bürgermeister stellt den Antrag zur Beschlussfassung der Tariffestlegung für die Nach-
mittagsbetreuung wie obenstehend erläutert. Weiters wird angemerkt, dass sich hinsichtlich 
der „Sozialen Härtefälle“ der Ausschuss für Kindergarten befassen wird.  
Beschluss:  Der Antrag wird mehrstimmig beschlossen.  
Abstimmungsergebnis:   18 Stimmen dafür (ÖVP, SPÖ); 2 Stimmen dagegen (FPÖ) 
 
 

TOP 6: Gewährung Heizkostenzuschuss durch die Marktgemeinde Karlstetten; 
 

Seitens der Marktgemeinde Karlstetten soll, wie schon in den letzten Jahren gehandhabt, an 
förderungswürdige Haushalte in Karlstetten ein Heizkostenzuschuss ausbezahlt werden. Die-
ser wird angelehnt an die Richtlinien des Landes NÖ. Im letzten Jahr wurde 12 Personen der 
Heizkostenzuschuss gewährt. Dabei soll der Gemeinde-Zuschuss diesmal von € 120,- auf  
€ 150,- erhöht werden.  
 

Nach Antrag durch Bgm. Fischer beschließt der Gemeinderat einstimmig die Gewährung des 
Heizkostenzuschusses gemäß den vorgenannten Ausführungen. 
 
 

TOP 7: Kenntnisnahme des Protokolls der Abstimmungssitzung v. 04.11.2016; 
 

Am 04.11.2016 hat in Karlstetten eine Abstimmungssitzung bezügl. „Erstellung eines Entwick-
lungskonzeptes“ stattgefunden. Im Zuge der Erstellung des ÖROP/ÖEK der Stadt St.Pölten 
wurden Berührungspunkte in der Raumordnung mit der Mgde. Karlstetten festgehalten und 
darüber ein Protokoll sowie eine Plandarstellung verfasst. Das Protokoll besteht aus einer 
schriftlichen Auflistung, aus der die gemeinsamen Berührungspunkte hervorgehen sowie 
mögliche Zielvorstellungen aufgezeigt werden, und aus einer Beschreibung von bereits 
bestehenden Kooperationen der Gemeinden (mit Schwerpunkt Gemeindeentwicklung).  
 

Der Bürgermeister stellt folgenden Antrag: Das von der Stadt St.Pölten vorgelegte Protokoll 
und die Plandarstellung vom 04.11.2016 möge vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen 
werden. Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Antrag des Bürgermeisters. 
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Die folgenden Tagesordnungspunkte werden im „nichtöffentlichen Teil“ der Sitzung 
behandelt. Der Vorsitzende erklärt die Sitzung für nicht öffentlich.  
 

TOP 8: Personalangelegenheiten; 

 
 

TOP 9: Jubiläumszuwendungsmanagement; 

 
 
Nach Behandlung dieser beiden TOP erklärt der Vorsitzende die Sitzung wieder für öffentlich. 
 
 
 

TOP 10: Berichte des Bürgermeisters; 
 

a) Beschlüsse in der Gemeindevorstandssitzung 
   -) WVA – Zusatzangebot an Fa. Leithäusl € 5.678,27 (exkl. 20 % USt.) 
   -) Adaptierung Software Kanalkataster, Fa. Barthauer € 1.945,- (exkl. 20 % USt.) 
   -) Zusatz EMSR-Ausrüstung Pumpwerk, Fa. Schubert, € 7.442,69 (exkl. 20 % USt.) 
 

b) 19.10.2016 – Sitzung Musikschulverband Dunkelsteinerwald in Gerolding; 
c) naturschutzbehördl. Genehmigung Lagerplatz (Strauch- u. Grünschnitt);  
d) Bgm. Konferenz am 25.11.2016 in St.Pölten; 
e) 16.11.2016 – Fa. Marchart, 3121 Rosenthal 1,  BH-Verhandlung; 
f) Schreiben EU FFH-Richtlinie, Start österreichweites Monitoring; 
g) Kündigung Pachtvertrag Hr. Strohmaier, KG Weyersdorf, Herzogenburger Str. ; 
h) Ansuchen um Umwidmung, Prömmer David, Kreuzäckerstraße;  
i) Abbruch altes Amtsgebäude bereits durchgeführt, Decken waren teilweise schon stark beschädigt;  
j) A1 Breitband-Ausbau verläuft planmäßig – 3 Mobilfunkmasten (Rosenthal, Kirche, Schaubinger Str.); 
k) 21.10.2016 – Jungbürgerfeier – positives Echo; 
l) 23.10.2016 – Karlstettner Gesundheitstag wurde gut angenommen; 
m) Gemeindeapp Gem2go ist bereits verfügbar; 
n) Der neue Bauernmarkt kommt bei der Bevölkerung gut an; 
o) Bachbetträumung der Fladnitz im Bereich zwischen Flinsdorf Obermamau; 
p) Erläuterungen zur bevorstehenden Wiederholung der BP-Wahl; 
q) Wanderung zum höchsten Punkt der Mgde. Karlstetten (~ 615 m); 
r) Sportplatz Karlstetten – unrichtige Zitierung in der NÖN; 
s) Gemeindeweihnachtsfeier am 14.12.2016, 15 Uhr; 

 

Es folgen Weihnachtswünsche des Bürgermeisters, des ÖVP-, SPÖ- und FPÖ-Gemeinderatsklubs. 
 
 

Der Bürgermeister dankt den Anwesenden und schließt die Sitzung um 21,55 Uhr. 
 
 
 
 
 

Dieses Protokoll wurde in der Sitzung am 22. März 2017 genehmigt. 
 
 


